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Antrag der Gemeinderatsfraktion Bürger-Union 
- Erweiterung des Betriebes Renner-Kompressoren 
 
In der Vergangenheit wurde bereits mehrfach über eine mögliche Erweiterung der 
Fa. Renner am Standort Ochsenwiesen diskutiert. 
Einhellige Meinung im Gremium war, dass die zuletzt vorgelegten Erweiterungspläne 
so nicht mit dem vorliegenden Bebauungsplan konform sind. Ein stattgefundener 
Vor-Ort-Termin mit Herrn Renner, der Verwaltung und dem Landratsamt, 
Baurechtsamt vom August 2015, bei welchem Herr Renner sein Vorhaben erläutert 
hat, hat dies bestätigt. 
 
Mit Schreiben vom 13.06.2016 hat die BU-Fraktion den Antrag gestellt, die 
Bauvoranfrage zur Erweiterung des Betriebes Renner-Kompressoren erneut zu 
behandeln. Dies sei aufgrund neuer Gesichtspunkte möglich. 
 
Der Verwaltung liegen allerdings seither keine neuen Planungen vor, so dass nur die 
vorliegenden vom Februar 2015 nochmals geprüft werden konnten. 
Parallel dazu wurde auch nochmals mit dem Landratsamt Heilbronn Kontakt 
aufgenommen. Auf den uns und dem Landratsamt vorliegenden Planungen heraus 
kann jedoch auch dieses zu keinem anderen Schluss kommen. In seiner 
Stellungnahme hat uns das Baurechtsamt Heilbronn mitgeteilt, dass die 
Genehmigung der geplanten Erweiterung nicht über eine Befreiung der festgesetzten 
Baugrenze in Aussicht gestellt werden kann. Die Genehmigungsfähigkeit des 
geplanten Anbaus könne nur im Wege einer Änderung des geltenden 
Bebauungsplanes herbeigeführt werden. 
 
Selbstverständlich ist auch der Verwaltung daran gelegen, die Arbeitsplätze am Ort 
zu halten und evtl. weitere zu ermöglichen. Hierzu sind jedoch entsprechende 
Planungen und Unterlagen von Herrn Renner vorzulegen. Hierfür stehen ihm 2 Wege 
offen: entweder eine Erweiterung, die den Vorgaben des bestehenden 
Bebauungsplanes entspricht oder den Antrag auf Änderung des bestehenden 
Bebauungsplanes über einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan, wobei hierbei 
dann wiederum die Umgehungsstraße berücksichtigt werden muss. 
 

05.09.2016 / Stöhr-Klein 
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